
ANMELDEFORMULAR 
 

Anmeldung zum Seminar:     SNA-70 
 

Lieferantenaudits beim 

Lebensmittelverpackungshersteller 
 

6. – 7. Mai 2010 
 

ZDS   Zentralfachschule der  
Deutschen Süßwarenwirtschaft e.V. 
De-Leuw-Str. 3-9 
42653 Solingen 
Tel.: 0212 - 59 61-32 
FAX:  0212 - 59 61-33 
 
________________________________________ 
Vor- und Zuname, Titel 
________________________________________ 
Firmenname 
________________________________________ 
Firmenanschrift 
________________________________________ 
 
________________________________________ 
E-Mail 
________________________________________ 
Tel. 
________________________________________ 
Fax 
________________________________________ 
Bestell-Nr. (falls seitens Ihrer Buchhaltung erforderlich) 
 
 

Hotelreservierung erwünscht: 
 

vom: _____________ bis:___________________ 

 
________________________________________ 
Datum / Unterschrift  
 

Bei Zahlung der Seminargebühr mit Kreditkarte bitte ausfüllen: 
 

 

� VISA     � EURO-/MASTERCARD      � DINERS CLUB 
 

gültig bis: ............../................ 
 
............................................................................... 
Kreditkarten-Nr. 

Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 
Anmeldungen: Bei unseren Veranstaltungen ist teilweise 
die Zahl der Teilnehmer begrenzt. Wir erbitten daher Ihre 
schriftliche Anmeldung möglichst frühzeitig. Die Anmeldung 
ist verbindlich, sobald sie schriftlich bestätigt wird. 
 

Teilnahmebedingungen:  Die Teilnahmegebühr wird mit 
Erhalt der Rechnung ohne jeden Abzug fällig. Sie ist für die 
ZDS spesenfrei zu überweisen. Sie haben auch die 
Möglichkeit, mit Kreditkarte zu bezahlen (Visa / Euro-
/Mastercard / Diners Club). Teilnahme nur möglich nach 
Eingang der Zahlung vor Veranstaltungsbeginn. Meldet eine 
Firma zwei oder mehr Teilnehmer zu einer Veranstaltung an, 
so wird ab dem 2. Teilnehmer ein Nachlass von 5% auf die 
Teilnahmegebühr gewährt. 
 

Anreise/Übernachtung:  Eine Anreisebeschreibung werden 
wir Ihnen mit der Anmeldebestätigung zusenden. Evtl. 
anfallende Kosten für Übernachtung sind in der 
Teilnahmegebühr nicht enthalten. Auf Wunsch sind wir bei 
der Reservierung von Hotelzimmern gerne behilflich. 
 

Durchführung: Die ZDS behält sich den Wechsel von 
Referenten und/oder Verschiebungen bzw. Änderungen im 
Veranstaltungsablauf vor. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Bei Überbuchung bemüht sich die ZDS um schnelle 
Mitteilung eines Wiederholungstermins. Bei nicht 
ausreichender Teilnehmerzahl behält sich die ZDS vor, die 
Veranstaltung abzusagen oder zu verlegen. Bei 
Demonstrationen außerhalb der ZDS kann der Veranstalter 
nicht für die Teilnahme von Mitbewerbern garantieren. 
Soweit Zusammenfassungen der Referate verteilt werden, 
sind diese in der Sprache abgefasst, in der die jeweiligen 
Referate gehalten werden.  
 

Abmeldung:  Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir bei 
Rücktritt bis zu zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn 
10%, bis zu einer Woche vor Veranstaltungsbeginn 50%, 
innerhalb einer Woche vor Veranstaltungsbeginn 100% als 
Bearbeitungsgebühr berechnen. Selbstverständlich wird 
ohne zusätzliche Kosten ein Ersatzteilnehmer akzeptiert. 
Muss die Veranstaltung seitens des Veranstalters aus 
organisatorischen oder sonstigen Gründen abgesagt 
werden, wird die Teilnahmegebühr in voller Höhe erstattet. 
 

Haftung: Muss eine Veranstaltung aus Gründen ausfallen, 
welche die ZDS zu vertreten hat, so werden lediglich bereits 
bezahlte Teilnahmegebühren erstattet. Weitergehende 
Ansprüche sind ausgeschlossen.  
 

Datenschutz:  Im Hinblick auf die Bestimmungen des 
Bundesdatenschutzgesetzes weisen wir darauf hin, dass die 
Anschriften unserer Interessenten und unserer Teilnehmer 
gespeichert werden, um ihnen Programme und Veran-
staltungsinformationen der ZDS zusenden zu können.
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ZDS-Seminar                         Kurssprache:  
SNA-70                                           Deutsch  



Lieferantenaudits in der 

Lebensmittelverpackungsindustrie 
 

Einführung in die Herstellung von Lebens-

mittelverpackungen / Schwerpunkte beim Audit 
 

Der Verpackungshersteller – das unbekannte 
Wesen? Es gibt heutzutage kaum ein Lebensmittel, 
das unverpackt vertrieben wird. Es gehört zum 
Alltag des Verbrauchers, dass er 90 % der 
Lebensmittel, die auf seiner täglichen Einkaufsliste 
stehen, in der Regel nicht sehen oder anfassen 
kann – er kauft Behälter und Folien aus 
Kunststoffen, Metalldosen, Faltschachteln oder 
Kartons... und muss sich nicht nur bzgl. der 
Identität der Ware sondern auch im Hinblick  auf 
die Produktsicherheit auf die Verantwortung des 
Herstellers verlassen. Für den Lebensmittelabfüller 
hat sich hier häufig die Verpackung als das 
„Trojanische Pferd“  von heute entpuppt. Hier 
gelten sämtliche Regeln der Gefährdungsanalyse... 
letztendlich aber angewendet auf einen 
Bedarfsgegenstand.  
Lieferantenaudits sind ein wichtiges Werkzeug zur 
Schaffung und Erhaltung einer gegenseitig 
förderlichen Beziehung zwischen Kunde und 
Lieferant. Das sog. zweitparteiliche Audit soll zur 
Transparenz und Vertrauensbildung beitragen; 
trotzdem entstehen gerade hier oft ungewollte 
Spannungsquellen, die zum Teil aus 
fehlinterpretierten gegenseitigen Erwartungs-
haltungen als auch aus Unkenntnis in der 
Auditmaterie resultieren können. Hierbei spielt das 
Audit beim Verpackungshersteller eine besondere 
Rolle.  
Unser Seminar soll dazu beitragen, einen Einstieg 
in das Audit beim Verpackungshersteller zu geben. 
Typische Probleme wie: welchen Materialien und 
Herstellungsprozessen begegne ich? Wo beginnt 
die Hygiene, wo endet sie? Wie sieht eine 
Gefährdungsanalyse beim Verpackungshersteller 
aus? Gibt es CCPs, und wenn ja, welche? Was 
muss mein Lieferant für mich tun? – sollen 
angesprochen und diskutiert werden.          
Hierbei sollen sowohl allgemeine Audittechniken als 
auch Herstellungs- und Veredlungsmethoden von 

Verpackungen sowie Ansätze zur Gefahrenanalyse 
und –bewertung gegeben werden. Zahlreiches 
Bildmaterial unterstützt den Vortrag; einzelne Audit-
Szenarios werden in Workshop-Situationen 
behandelt. Weiterhin werden aktuellen Normen und 
Leitlinien in der Verpackungsherstellung, deren 
Forderungskataloge sowie ihre Kompatibilität mit 
den Erwartungen des Lebensmittelherstellers 
vorgestellt. 
 

Ziel des Seminars 
 

Ziel unseres Kurses ist es, jedem Teilnehmer 
sowohl eine Einstiegsmöglichkeit in die 
Durchführung von zweitparteilichen Audits als auch 
Grundkenntnisse in der Lebensmittelverpackungs-
herstellung und damit verbundenen Schwerpunkten 
bzgl. Hygiene und HACCP zu vermitteln.  
 

Wer sollte den Kurs besuchen?  
 

Zukünftige und bereits praktizierende Auditoren, 
Hygienefachkräfte aus Produkt- und Qualitäts-
sicherung, HACCP-Teammitglieder, Fachkräfte aus 
Einkauf/Beschaffung. Der Kurs richtet sich (auch) 
an alle, die im Rahmen eines Hygiene-
managements eine Risikoanalyse im Bereich 
Lebensmittelverpackungen erarbeiten und/oder 
optimieren wollen.  
 

Kursleitung: 
 

Dipl.-Biol. Dagmar Engel MacDonald , 
Dozentin, Auditorin und Beraterin in 
Lebensmittelhygiene, Qualitätssicherung und 
HACCP 
European Facilitator IHC/QAI    
QMS Auditor (IRCA) 
 
 
Termin:  Donnerstag,06.05.2010 , 9.30 Uhr 

bis 

 Freitag, 07.05.2010, 16.00 Uhr 
 
 
 

Ort:   ZDS Zentralfachschule der  
  Deutschen Süßwarenwirtschaft e.V. 
  De-Leuw-Str. 3-9 
  42653 Solingen 
 

Anmeldung:  
ZDS Seminar-Service 

 Telefon  0212 / 59 61-32 
 Telefax 0212 / 59 61-33 
 E-Mail: s.steinmetz@zds-solingen.de 

 

Gebühr:   
  Mitglieder Verein ZDS   €    790,- 
 

Nicht-Mitglieder  € 1.130,- 
 
 

Seminar-Nr.:  SNA-70 
 
 

PROGRAMM 
 
(einschließlich Kaffeepausen, Mittagessen sowie das 
Abendessen am 1. Tag) 
 
Donnerstag, 6. Mai 2010 

 

Einführung 
  

� Auditgrundlagen 
Schlüsselelemente im Audit: 
Vorgehensweisen, Planung, Durchführung 
 

� Schwerpunktelemente im Lieferantenaudit 
 

� Einführung in die 
Lebensmittelverpackungsindustrie 
Kunststoffverpackungen 
Verpackungen aus Papier und Pappe 
Metallverpackungen 
Veredlungstechniken 
 
 

Freitag, 7. Mai 2010 
 

Audit beim Verpackungslieferanten 
 
� Der Betriebsrundgang 
 

� HACCP-Konzepte  
 

� Aktuelle Standards: Mindestanforderungen  
und Besonderheiten  
 

-Änderungen vorbehalten- 


